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Pressemitteilung 
Ausflug in die deutsche Romantik und der Tag der Roma-Sprache 

 

 
               Greven, 3.11.2024 
 

Auf Initiative des Heimatvereins Greven und des Internationalen Kultur- und Sportvereins der 
Roma Carmen e.V. besuchten am 2.11.2024 fast 60 Bürgerinnen und Bürger der Stadt die Burg 
Hülshoff in Havixbeck, den Geburtsort und Wirkungsstätte von Annette von Droste-Hülshoff. 
Teilnehmende waren neben Deutschen und Roma Mitglieder des Vereins „You Are. Ukraine-
Hilfe aus aller Welt e.V.“ und des Westfälischen Bildungs- und Kulturzentrums e.V.  

 

 
Burg-Hülshoff, Foto:Münsterland e.V:,Philipp-Fölting  

Was als Besichtigung einer alten münsterlän- 
dischen Wasserburg begann, geriet zu einer 
überraschenden Begegnung mit einer deutschen 
Dichterin, in deren Werken sich gerade die 
teilnehmenden Roma wiederfanden.  
„Die Gedichte von Annette von Droste-Hülshoff 
spiegeln unser Verhältnis zur Natur wider,“ stellte 
Ramiza Berisa von Carmen e.V. erstaunt, aber auch 
beglückt fest. „Sie bringen uns der deutschen Kultur 
ein Stück näher.“  
Diese Beziehung unterstrich Nedjo Osman, Dichter 
und Schauspieler, der am 3.11.2024 zum Tag der 
Roma-Sprache im Hansaviertel in Greven vor  

einem kleinen Publikum einige seiner Gedichte auf Romanes und Deutsch las. 
„Wir Roma mussten immer mit und in der Natur leben und kennen deren Schönheiten und 
Schrecken sehr gut,“ erläuterte er. „Annette von Droste-Hülshoff berührt unsere Seele.“  
Rita Zimmermann, Mitarbeiterin der Burg Hülshoff ergänzte: „Lyrik und Gedichte sind ein 
weithin unterschätztes Instrument, um Menschen unterschiedlicher Kulturen einnander 
näher zu bringen.“ So fand auch sie in den Gedichten von Osman Bilder und Gedanken, die ihr 
vertraut waren.  
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Das Projekt „EmpoR - Empowerment für Roma“ wird vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ und der Stiftung Mercator gefördert. 
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